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0  Unterlagen 
 
Für die Bearbeitung standen uns folgende Unterlagen zur Verfügung: 
 
vom Auftraggeber  SeniorLux Immobilien GmbH 

Amselhainstraße 48, 14612 Falkensee 
c/o Planungsbüro Ludewig GbR 
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 16547 Birkenwerder 
 
 

0.1   Auftrag zur Baugrundvorerkundung an o.g. BV  
gemäß Angebot 22/0279/01 vom 16.06.2022 
Auftragsnummer: -- 
06.07.2022, per E-Mail  

 U 0.1 
 
0.2 Lageplan  
 Vermessungsbüro Schech, Gerhard Schech, Ö.b.V.i., Oranienburg 
 Maßstab 1: 500 
 09.11.2021 
 U 0.2 
  
0.3 Lageplan – Städtebauliche Untersuchung, Variante 6a, Blatt 3 
 Brüch Kunath Architekten, Birkenwerder 
 Maßstab 1: 1.000 
 29.04.2022 
 U 0.3 
 
0.4 Medienauskünfte (Gas, Trink- und Abwasser, Strom, Telefon) 
 Übergeben durch SeniorLux Immobilien GmbH 
 am 07.07.2022 
 U 0.4 
 
0.5 Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83/2022  
 „Seniorenwohnen Veltener Straße“ im OT Bötzow 
 übergeben durch Planungsbüro Ludewig GbR 
 am 31.05.2022 
 U 0.5 
 
 

Eingang der Unterlagen bis zum 07.07.2022 
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vom Auftragnehmer  Ingenieurgesellschaft Fischer mbH,  
   Am Elisabethhof 13, 14772 Brandenburg an der Havel 
 
0.6 Gestörte Bodenproben aus sechs Kleinrammbohrungen 

gem. DIN EN 1997-2, DIN 4020 (12/2010)  
DN 50-80 bis maximal 5,00 m Tiefe 
ausgeführt vom 18.07.2022 

 U 0.6 
 
0.7 Schichtenverzeichnisse zur Unterlage 0.6 

U 0.7 
 
0.8 Digitale Topografische Karte „Brandenburg-Berlin“, Version 5 
 Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg 

Maßstab 1:50.000, 2007 
 U 0.8 
 
0.9 Empfehlungen des Arbeitskreise Baugruben EAB 

Deutsche Gesellschaft für Geotechnik e.V., 6. Auflage 2021 
 U 0.9 
 
0.10 Grundbau Taschenbuch, Teil 1 

Smoltczyk, 8. Auflage 2017 
 U 0.10 
 
0.11 Baugrund -Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau- 

DIN 1054 (12/2012), DIN EN 1997-1 (03/2014),  
DIN EN 1997-1/NA (12/2010)  

 U 0.11 
 
0.12 Technische Regeln der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA TR)  

TR LAGA  
 U 0.12 
 
0.13 Richtlinie für das Vorgehen bei physikalischen, chemischen und biologischen 

Untersuchungen im Zusammenhang mit der Verwertung und Beseitigung von 
Abfällen, LAGA PN 98, 2001 
U 0.13 
 

0.14 Erfahrungen der Ingenieurgesellschaft Fischer mbH aus ähnlichen 
Projekten 
U 0.14 
 

 
Eingang der Unterlagen bis zum 19.07.2022 
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1  Bauvorhaben 
 
Die Ingenieurgesellschaft Fischer mbH, Brandenburg an der Havel, wurde am 
06.07.2022 von der SeniorLux Immobilien GmbH, Amselhainstraße 48, 14612 
Falkensee mit der Baugrundvorerkundung, den orientierenden umweltrelevanten 
Untersuchungen und dem geotechnischen Vorbericht für die Baumaßnahme 
 

- Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83/2022 - 
„Betreutes Wohnen“ 

Veltener Straße,  
Flur 11, Flurstücke 70, 71, 72, 

16727 Oberkrämer, OT Bötzow 
 
beauftragt.  
 
Die vorliegende Baugrundvorerkundung wurde auf Grundlage unseres Angebotes 
A 22/0279/01 vom 16.06.2022 und unter Beachtung der Vorgaben, bezüglich der erfor-
derlichen Aufschlusstiefen und Rasterabstände, gemäß DIN EN 1997-2, DIN 4020 
(12/2010), DIN 1054 (12/2012), DIN EN 1997-1 (03/2014) und DIN EN 1997-1/NA 
(12/2010) aufgestellt und durch den AG bestätigt. Diese Baugrundvorerkundung soll 
die Gründungsmöglichkeiten durch direkte Aufschlüsse aufzeigen.  
 
Geplant ist die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83/2022 „Seniorenwohnen 
Veltener Straße“ in der Gemeinde Oberkrämer, OT Bötzow. Hierfür ist eine 
Baugrundvorerkundung inklusive orientierender umweltrelevanter Untersuchungen 
durchzuführen.  
 
Unter Berücksichtigung der geologischen, topografischen und hydrologischen herrsch-
enden Verhältnisse handelt es sich hierbei gemäß DIN 4020 überwiegend um Objekte 
der  

Geotechnischen Kategorie 1 (GK 1). 
 
Auf Grund einschlägiger Erfahrung der Ingenieurgesellschaft Fischer mbH im Unter-
suchungsgebiet und unter Beachtung der zu erwartenden Geologie und Topografie, 
wurden sechs Bohrstandorte abgeteuft, um ein räumliches Geländemodell zu 
erzeugen. Zusätzlich wurden die potentiellen Aushubhorizonte beprobt und gemäß TR 
LAGA Boden orientierend untersucht.  
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2  Baugrund 
 
2.1  Morphologie, Bebauung, Bewuchs 
 
Das Planungsgebiet befindet sich räumlich in einer Weichselzeitlichen Niederung mit 
Niederterrassen der Urstromtal- und Flussgebiete, inklusive ihrer Nebentäler und 
periglaziär-fluviatilen Äquivalente.  
Das Untersuchungsgebiet war zum Zeitpunkt der Aufschlussarbeiten partiell mit Wohn- 
einschließlich Nebengebäuden bebaut. Über weitere detaillierte Vornutzungen war 
dem Gutachter zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Gutachtens nichts bekannt. Der 
Bewuchs wird durch Gräser, Unkräuter und Baumbewuchs bestimmt. Das 
Erkundungsareal lässt sich höhenmäßig, nach den zur Verfügung gestellten 
Unterlagen zwischen ca. 35,5 m und 37,0 m NHN einordnen. Als Höhenbezug wurde 
die Kappe des Trinkwasserhausanschlussschiebers, in Höhe des Grundstücks (siehe 
Bild 01) herangezogen. 
 

 
Bild 01:  Höhenbezugspunkt 
 
 
2.2  Geologische Verhältnisse 
 
Geprägt wurde dieses Gebiet vor allem durch die Weichselkaltzeit, die vor über 10.000 
Jahren endete. Gletschermassen und Schmelzwasserströme formten die Landschaft. 
Endmoränenzüge, Grundmoränen, Sanderflächen und breite Urstromtäler blieben 
zurück. 
Die Oberflächengeologie ist vorwiegend durch Sedimente der Bach- und Flussauen 
geprägt, insbesondere bestehend aus Sanden der Urstromtäler und Niederterrassen 
sowie deren diluvial-fluviatilen Äquivalente einschließlich holozäner Anteile.  
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2.3  Hydrologie 
 
Das angeschnittene Grundwasser kommuniziert in etwa mit den Pegelständen des 
Grabensystems der nahegelegenen Wansdorfer Wiesen, welche sich südlich des 
Untersuchungsgebiets befinden. Die Mittelwasserverhältnisse im Planungsgebiet 
werden mit ca. 33 m NHN durch das LfU Brandenburg ausgewiesen. 
 

 
Bild 02:  allgemeine Baufeldsituation, 07/2022  
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3  Untersuchungen 
 
3.1  Lage, Art, Umfang und Zeitpunkt der Bodenaufschlüsse 
 
Der Untersuchungsbereich wurde durch drei Kleinrammbohrungen (BS 01/22 bis 
BS 03/22), nach DIN EN ISO 22475-1, mit einem Durchmesser von DN 50 – 80 mm bis 
maximal 5,00 m durch die Ingenieurgesellschaft Fischer mbH am 18.07.2022 
aufgeschlossen.  
Die Lage der Aufschlüsse geht aus dem Lageplan der Anlage A 02 und nachfolgender 
tabellarischer Auflistung hervor. Nach den Angaben in den Schichtenverzeichnissen 
über die Schichtgrenzen (Unterlagen U 0.6 bis U 0.7) sind die Bohrergebnisse auf den 
Anlagen A 04 höhengerecht aufgetragen.  
 
 
3.2  Felduntersuchungen 
 
Tabelle 01: Felduntersuchungen / Aufschlüsse  
Lfd. 
Nr. 

Bohrung/ 
Bohrkern/ 

Schurf 

Höhe 
m 

NHN 

Lage 
R/H 

Bohr-
tiefe 
(m) 

Anlage Aufschlussdatum 

Kleinrammbohrungen  
01 BS 01/22 36,07  5,00 04.01 18.07.2022 
02 BS 02/22 35,81  3,00 04.02 18.07.2022 
03 BS 03/22 36,55  5,00 04.03 18.07.2022 

 
 
3.3  Laboruntersuchungen 
 
Tabelle 02: Chemische Untersuchungen 
Lfd
Nr. 

Bezeichnung/ 
Probennr. 

Lage Probenahmestellen Entnahme
-tiefe in m 

Anlage Entnahme-
datum 

Untersuchung von Boden gemäß TR LAGA Boden 
01 22-110221-01 s. LP  BS 01 bis 03/22 0,2 – 0,9 05 18.07.2022 
02 22-110221-02 s. LP  BS 01 bis 03/22 0,9 – 2,0 05 18.07.2022 
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4  Ergebnisse der Untersuchungen 
 
4.1  Baugrundaufbau  
 
Nach Auswertung der Baugrundaufschlüsse ergibt sich im Bereich der Baufläche 
folgende allgemeine idealisierte Bodenschichtung: 
 

4.1.1 Oberboden     (Schicht I) 
 

4.1.2 Sande, schwach schluffig   (Schicht II) 
 
 
4.1.1  Oberboden     (Schicht I) 
 
Im Bereich aller Kleinrammbohrungen wurde oberflächlich ein dunkelbrauner über 
dunkelbraungrauer, sandiger, schwach humoser 
 

Oberboden (OH) 
erbohrt.  
Die erkundete Mächtigkeit schwankt im Mittel zwischen ca. 0,2 m. Kleinräumig sind, 
unter der Oberbodenauflage bis in Teufen von 0,8-1,4 m, schwach humose und zum 
Teil verwurzelte Feinsande zu erwarten, die weitestgehend dem Oberboden 
zuzuordnen sind. Die Lagerungsdichte dieser Auflagen ist als locker zu bezeichnen. 
Die angelieferten Bodenproben sind als sensorisch unauffällig zu bewerten.  
 
 
4.1.2   Sande      (Schicht II) 
 
Unter dem Oberboden und den sich zum Teil anschließenden schwach humosen 
Sande wurden, bis zur Endteufe von 5,0 m, hellbraune bis hellgrau-graue, 
überwiegend schwach schluffige 

Sande (SU) 
erkundet. 
Das Korngerüst der Sande wird durch Feinsande mit geringen Anteilen an 
Mittelsanden geprägt Die Lagerungsdichten können als mitteldicht beschrieben 
werden. 
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4.2  Baugrundmodell 
 
Nach Auswertung der Baugrundaufschlüsse ergibt sich im Baufeld folgende allgemeine 
idealisierte Bodenschichtung:  
 

Bild 03:  idealisierter Baugrundschnitt 
 
 
4.3  Hydrologie und Grundwasserverhältnisse 
 
In den Kleinrammbohrungen wurde am 18.07.2022 freies Grundwasser ab Teufen 
zwischen 3,3 m und 3,8 m unter Geländeoberkante, bzw. ab Höhenordinaten von ca. 
32,7-32,8 m NHN, erkundet. Schichtenwasser wurde nicht erbohrt. 
Das angeschnittene Grundwasser kommuniziert in etwa mit den Pegelständen des 
Grabensystems der nahegelegenen Wansdorfer Wiesen, welche sich südlich des 
Untersuchungsgebiets befinden. Die Mittelwasserverhältnisse im Planungsgebiet 
werden mit ca. 33 m NHN durch das LfU Brandenburg ausgewiesen. 
Nach Auswertung der Messdaten nahegelegener Grundwassermessstellen ist bei den 
am Baustandort gemessenen Grundwasserständen von leicht erhöhten Pegelständen 
auszugehen. Auf Grund der hier vorherrschenden Grundwasserdynamik (Grund-
wasserfließrichtung, -gefälle und Verlauf ausgewiesener Grundwassergleichen) kann 
für den Baustandort ein höchster Grundwasserwasserstand von 33,8 m NHN, 
angesetzt werden. 
 
Tabelle 03: Grundwasseranschnitte und -höhen 
lfd. 
Nr. 

Bohrung Höhe OKG 
in m 

Schichtenwasser
-anschnitt 

m 

Grundwasser-
anschnitt 

m 

Grundwasser-
anschnitt in  

m NHN 
01 BS 01/22 36,07 -- 3,30 32,77 
02 BS 02/22 35,81 -- -- -- 
03 BS 03/22 36,55 -- 3,80 32,75 

GW-Anschnitte am 18.07.2022 
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4.4  Eigenschaften und Klassifizierung der Böden 
 
Bei einer eventuell stattfindenden Bebauung, sind im Bereich der geplanten 
Gründungsebenen gut tragfähige, überwiegend schwach schluffige, sandige 
Bodenarten erbohrt worden, die sich als Auflager für eine Bebauung eignen.  
 
Tabelle 04: Klassifikation der Frostempfindlichkeit von angetroffenen Bodengruppen 

Bodenart 
(DIN 18196) 

Frostempfindlichkeit 
(nach ZTV E-StB) 

Verdichtbarkeitsklasse 
(nach ZTV A-StB) 

k- Wert 
(DIN 18130) 

 
SU F 1 V 1 k <1*10-4 m/s 

 
 
4.5  Erdstatische Kennwerte 
 
Die relevanten bodenmechanischen Kennwerte für die angetroffenen Bodenarten 
werden in folgender Tabelle aufgeführt.  
 
Tabelle 05:  Bodenmechanische Kennwerte der angetroffenen Bodenarten 
Bodenart γ γ’ φ’ c’k c’u,k Es 
 (kN/m3) (kN/m3) (°) (kN/m2) (kN/m2) (kN/m2) 
Sande  
mitteldicht 
SU 

18,0-19,0 10,0-11,0 30,0 0,00 0,00 50.000- 
60.000 

γ Wichte des erdfeuchten Bodens 
γ’ Wichte des Bodens unter Auftrieb 
φ’ Reibungswinkel des drainierten Bodens 
c’k Charakteristischer Wert der Kohäsion des drainierten Bodens 
c’u,k Charakteristischer Wert der Scherfestigkeit des undrainierten Bodens 
Es Steifeziffer für den Spannungsbereich 130/260 kN/m2 

 
 
5  Umweltrelevante Merkmale der potentiellen Aushubhorizonte 
 
Die planmäßigen Aushubhorizonte der neu zu errichtenden Gebäude sind gemäß TR 
LAGA Boden 2004, am Feststoff und Eluat, beprobt und wir empfehlen diese in 
folgende Zuordnungswerte einzuordnen. 
 
Tabelle 06: Ergebnisse der chemischen Untersuchung von potentiellen Aushubböden  

Lfd
Nr 

Proben-
nummer 

Untersuchung Probenahme-
stelle 

Entnahme-
tiefe in m 

Ergebnisse Gefährlichkeit 
AVV 

01 22-110221-01 TR LAGA 
Boden BS 01 bis 03/22 0,2 – 0,9 Z 0 n.g.A. 

17 05 04 

02 22-110221-02 TR LAGA 
Boden BS 01 bis 03/22 0,9 – 2,0 Z 0 

n.g.A. 
17 05 04 

n.g.A. nicht gefährlicher Abfall 
g.A. gefährlicher Abfall 
 
Im Ergebnis der chemischen Untersuchungen empfehlen wir die Aushubhorizonte als 
nicht gefährlichen Ausbaustoff ≤ Z 2 einzuordnen.  
 
Die vollständigen Feststoff- und Eluatanalyseergebnisse der o.g. Probennummern sind 
unter Anlage A 05 Chemische Untersuchungen aufgelistet. 
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6  Baugrundbeurteilung 
 
6.1  Ingenieurbauwerke 
 
6.1.1  Allgemeine Einschätzung 
 
Die oberflächennah, ab ca. 1,0 m Teufe anstehenden Sande, sind als mitteldicht 
gelagert einzustufen. Unter Berücksichtigung der ermittelten Lagerungsdichten, stellt 
sich der Baugrund als gut tragfähig dar.  
Nach Abtrag und Entsorgung des Bewuchses ist mit mittleren Oberbodenabträgen von 
0,4-0,6 m zu planen. Nach erfolgtem Niveauausgleich bis auf geplante Planumshöhen, 
kann eine klassische Flachgründung auf Streifenfundamenten oder als Bodenplatte 
erfolgen. Als Austausch- bzw. Zufuhrmaterialien sind grobkörnige Böden, nach DIN 
18196 Tab. 2.2-4 Zeile 1-6 oder recyclierte Baustoffgemische zur Anwendung zu 
bringen. Das eingebaute Material darf keine quellfähigen, zerfallsempfindlichen oder 
bauwerksaggressiven Bestandteile enthalten. Der Anteil an organischen Substanzen 
muss Vgl < 3 % (DIN 18128) betragen.  
Die frostsichere Mindestgründungstiefe von 0,80 m (Frosteinwirkungszone II) ist 
vorzugsweise durch konstruktive Maßnahmen wie Frostschürzen oder durch 
Einbindetiefen von Streifenfundamenten zu gewährleisten. Plattengründungen, ohne 
Herstellung von Frostschürzen, sind auf Grund der oberflächennah erkundeten, 
frostsicheren Baugrundverhältnisse ebenfalls möglich. 
Bei unterschiedlichen Gründungstiefen benachbarter Gründungskörper sind gegen-
seitige Beeinflussungen zu überprüfen. Zwischen den Gründungskörpern sind Ab-
treppungswinkel von β ≤ 30° gegen die Horizontale nicht zu überschreiten.  
Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Lasten und der stetigen Lastzunahme 
während der Bauausführung werden die Setzungen zu 50 % während der Bauphase 
abklingen.  
 
 
6.2  Wasserhaltung  
 
Grundwasserabsenkungen sind bei Errichtung von oberflächennahen Flach-
gründungen unter normalen hydrologischen Verhältnissen 
 

nicht erforderlich. 
 
 
6.3  Wasserdurchlässigkeit der Böden 
 
Die Durchlässigkeitsbeiwerte der oberflächennah anstehenden Horizonte unter dem 
Oberboden können mit 

k ca.   5,0* 10-5  m/s 
abgeschätzt werden. 
Die beprobten Horizonte sind dementsprechend als 

 
durchlässig  

 
(DIN EN ISO 17892-11) einzuordnen. 
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7  Bemessungsparameter für den Straßenoberbau 
 
7.1  Frostempfindlichkeit der Böden 
 
Das gesamte Planungsgebiet befindet sich in der Frosteinwirkungszone II, gemäß 
RStO 12, Bild 06. 
Die Auflagerhorizonte in den Ausbautrassen sind in der Gesamtheit als F 1 Planums-
ebenen einzuschätzen. Die Lagerungsdichten sind als mitteldicht zu beschreiben.  
 
 
7.2  Hydrologische Verhältnisse 
 
Mehr- oder Minderdicken für einen frostsicheren Oberbau sind nach RStO 12, Punkt 
3.2.3, Tabelle 07 einzurechnen. Im Planungsgebiet liegt ein durchgehender 
Grundwasserleiter mit geschlossener Grundwasseroberfläche vor, der bis zur Endteufe 
von 5,00 m unter Oberkante Gelände ab ca. 3,3 m Teufe angeschnitten wurde. Ent-
sprechend der hier anstehenden Grundwasserordinaten ist mit ungünstigen Grund-
wasserverhältnissen zu planen.  
 
 
7.3  Planumsentwässerung / Schutz des Planums 
 
In der Gesamtheit der oberflächennah anstehenden Böden ist von F 1 – Böden 
auszugehen. Besondere Maßnahmen zum Schutz des Planums und zur bauzeitlichen 
Bearbeitbarkeit der Planumsebenen sind nicht erforderlich. 
 
 
7.4    Maßnahmen zur Verbesserung der Planumstragfähigkeit 
 
Auf Grund der herrschenden Bodenschichtungen sind die Forderungen der  
ZTV E-StB 17 an den Verdichtungsgrad und das Verformungsmodul von Dpr ≥ 100 % 
und Ev2 ≥ 45,0 MPa bei günstigen Witterungsbedingungen ohne Sonder-
maßnahmen bei Einstellung optimaler Wassergehalte erreichbar und nachzuweisen.  
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8  Schlussbetrachtungen 
 
Ausgehend von einem punktförmigen Aufschluss (Bohrungen und Rammsondier-
ungen), ist hier von einem idealisierten Verlauf der Lockergesteinsschichten 
ausgegangen worden. 
Sollten sich im Verlauf der Planungsphase Änderungen in ausführungstechnischer 
Hinsicht ergeben, so sind auf Basis der vorliegenden Untersuchungen ergänzende 
Empfehlungen anzufordern. 
 
Der vorliegende Bericht bezieht sich nur auf die Einstufung des Bodens bezüglich 
seiner Eignung als Baugrund. Eine Beurteilung eventuell auftretender umweltrele-
vanter Verunreinigungen wurde nicht vorgenommen. Organoleptische Auffälligkeiten 
wurden im Rahmen der Geländearbeiten nicht festgestellt. 
 
Die Standsicherheit des geplanten Bauwerkes ist, bei Einhaltung der gründungs-
technischen Empfehlungen und fachgerechter Ausführung der Erd- und Grün-
dungsarbeiten, gewährleistet. 
 
 
 
Dieser Bericht ist nur in seiner Gesamtheit verbindlich. Vervielfältigungen, auch 
auszugsweise, sind nur mit Genehmigung des Verfassers gestattet. 
 
 
 
 
Dieser Bericht besteht aus:   15 Seiten 

     5 Anlagen 
     1 Fotodokumentation 

 
 
 
 
Brandenburg an der Havel, 26.07.2022 
 
 
 
 
Bearbeiter: Dipl.-Ing. Thomas Helbig 
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Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
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Farbe
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Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge
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trocken, schluffig, locker gelagert
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OH

0.90
Feinsand
erdfeucht, schwach schluffig, mittelsandig, locker gelagert

hellbraun locker

SU

5.00
Feinsand
erdfeucht - naß, schwach mittelsandig, sehr schwach schluffig, mitteldicht gelagert

hellbraun, hell
grau

mitteldicht

SU

Grundwasser
bei 3.30 m
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OH
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braun locker
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Feinsand
trocken, schluffig, sehr schwach mittelsandig, sehr schwach humos, locker gelagert

braun locker

SU

5.00
Feinsand
erdfeucht - naß, schwach schluffig, sehr schwach mittelsandig, mitteldicht gelagert
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 0.20

Mutterboden
hellbraun - dunkelbraun, trocken,
schluffig, locker gelagert

Mu

 0.90

Feinsand
hellbraun, erdfeucht, schwach
schluffig, mittelsandig, locker
gelagert

 5.00

Feinsand
hellbraun, hellgrau, erdfeucht
- naß, schwach mittelsandig,
sehr schwach schluffig, mitteldicht
gelagert

OH

SU
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Legende
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MutterbodenMu

Feinsand
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 0.20

Mutterboden
hellbraun, trocken, schluffig,
locker gelagert

Mu

 0.70

Feinsand
braun, trocken, schluffig,
sehr schwach mittelsandig,
locker gelagert

 3.00

Feinsand
hellbraun, hellgrau, erdfeucht
- feucht, schwach schluffig,
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mitteldicht

MutterbodenMu
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Mu

 1.40

Feinsand
braun, trocken, schluffig,
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Feinsand
hellbraun, hellgrau, erdfeucht
- naß, schwach schluffig,
sehr schwach mittelsandig,
mitteldicht gelagert

OH

SU

SU

Legende

locker

mitteldicht

MutterbodenMu

Feinsand
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